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Gelungene Werbung für „Heiß auf Lesen“
Von Marco Montalbano

Brühl. Die Aufregung an der Schiller-
schule war selbstredend groß bei
den Erst- bis Viertklässlern, denn die
rund 360 Brühler Grundschüler er-
lebten mit Oliver Steller einen be-
kannten Rezitator und Musiker, der
es versteht, Kinder mit seinen facet-
tenreichen und altersgerechten Auf-
tritten zu begeistern.

Mit großer Leichtigkeit und ange-
nehmer sowie perfekt ausgebildeter
Stimme machte Steller Gedichte von
Bertold Brecht, Christian Morgen-
stern oder Theodor Fontane zum
Hörgenuss für die Schüler – und
auch die Lehrer, die es sich nicht
nehmen ließen, ebenfalls zuzuhö-
ren. Sich selbst auf seiner Gitarre
„Frida“ begleitend, sang der Musiker
Lieder, die die Kinder zum Mitma-
chen und Mitsingen animierten.
Kleine Zauberkunststücke rundeten
das Programm zudem ab und lo-
ckerten es auf.

„Herr Ribbeck“ für Kinder
Er brachte nun auch an der Schiller-
schule den Jüngsten Gedichte wie
Theodor Fontanes „Herr Ribbeck
auf Ribbeck im Havelland“ so schön
näher, dass es vermutlich keinen
besseren Auftakt für die landesweite
Leseförderkampagne für öffentliche
Bibliotheken, die unter dem Titel
„Heiß auf Lesen“ steht, hätte geben
können.

Erstmals nimmt auch die Ge-
meindebücherei von Brühl an der
großen Kampagne teil, die zum Ziel
hat, Kinder auch in der schulfreien
Zeit zum Lesen zu animieren. Koor-
diniert von der Fachstelle für das öf-
fentliche Bibliothekswesen zusam-
men mit dem Freundeskreis der
Schillerschule sei die Lesung anteilig
öffentlich und vom Freundeskreis fi-
nanziell ermöglicht worden, wie Ge-
meindebüchereileiter Christian

Schillerschule: Musiker Oliver Steller begeistert zum Auftakt der Sommerkampagne mit humorvoller und kindgerechter Mischung aus Gedichten, Musik und Zaubertricks

Sauer jetzt auf Anfrage dieser Zei-
tung anlässlich des Auftritts Oliver
Stellers mitteilte.

Brecht und Morgenstern
Traditionell ist Zeit für außerge-
wöhnliche Veranstaltungen an den
Grund- und weiterführenden Schu-
len, wenn die Sommerferien unmit-
telbar bevorstehen. Teils ist es dann
allerdings mitunter sehr schwierig,
so kurz vor der Schwimmbad- und
Ferienzeit dabei auch die volle Auf-
merksamkeit der Schüler zu erhal-
ten.

Nicht so, wenn Oliver Steller
kommt – mit einer Stimme, die sie in
ihren Bann zieht, einer Gitarre und

alten und auch ganz neuen Gedich-
ten. Gelungen gemischt mit gutem
Humor und fetziger Musik wie sie
die Älteren noch von Elvis Presley
kennen, ergab sich somit in der
Sporthalle an der Schillerschule
schnell und einfach eine Mischung,
die nicht nur den jüngsten Brühlern
Spaß machte.

Egal, ob „Es war einmal ein Fisch
mit Namen Fasch“, einst geschrie-
ben von Bertold Brecht für den eige-
nen Nachwuchs, was auch durch
Wortwitz besticht, da der Fisch
Fasch ja einen „weißen Asch“ hat,
oder Gedichte von Christian Mor-
genstern – immer mehr und öfter
lachten die Brühler Kinder und san-

nach mehrfachen Zugaben ließen
die Kinder den Künstler gehen. Der
siebenjährige Bugra, der ausgiebig
auf dem Platz zur Musik getanzt hat-
te, meinte: „Das war so toll“, und sei-
ne gleichaltrige Mitschülerin Sophia
antwortete auf die Frage, was ihr be-
sonders gefallen habe: „Alles!“

Im Anschluss lud Büchereileiter
Christian Sauer, der den Kontakt
hergestellt hatte, die Kinder herzlich
dazu ein, sich an „Heiß auf Lesen“ zu
beteiligen. Und das Programm von
Steller, das ihnen so gut gefallen
habe, bliebe in Brühl nun weiter ver-
fügbar, denn der Künstler hatte eine
große Box mit seinen CDs mitge-
bracht, die in Kürze bei ihm in der
Bücherei ausgeliehen werden könn-
ten.

„Stimme der deutschen Lyrik“
Dass der 56-Jährige aus Bonn Gitar-
re, Komposition und Gesang am be-
rühmten Berklee College of Music in
Boston studiert hat, war ihm anzu-
merken, auch, dass er für Jahre mit
zahlreichen bekannten Musikern in
den USA musizierte. Nach der Rück-
kehr nach Deutschland brachte er
zahlreiche Programme auf die Büh-
ne mit bearbeiteten Werken von Tu-
cholsky bis Goethe. 2000 erhielt Oli-
ver Steller den Preis der deutschen
Schallplattenkritik für sein Kinder-
programm und wurde, kurz darauf,
von den Medien als „Stimme der
deutschen Lyrik“ bezeichnet.

Auf die Frage, wie Stellers Ange-
bot für den Nachwuchs begonnen
habe, antwortete dieser: „Ich habe
selbst Kinder und die verfügbaren
CDs für sie fand ich zum Teil unge-
eignet und ziemlich schlecht into-
niert. Deshalb habe ich selbst ange-
fangen, Lieder und Gedichte zu pro-
duzieren.“ Seine Tochter sei inzwi-
schen 30 Jahre alt. So lange sei er
auch schon mit Kinderprogrammen
unterwegs.

gen auch gerne mit Steller mit. Man-
chen Schülern fiel es dabei sichtlich
schwer, bei derart mitreißender Mu-
sik ruhig auf ihrem Stuhl sitzen zu
bleiben.

Grandios war auch Stellers Zun-
genbrecher, den er immer schneller
aufsagte, mit immer mehr Anlauf hin
zum Mikro. Die Kinder riefen ihn
dazu auf, noch hurtiger zu sprechen,
bis er grinsend meinte: „Moment
mal, mein Name ist Steller, nicht
Schneller“ – was ebenfalls wieder La-
cher nach sich zog.

Besonders leichte Kost wie das
Gedicht „Die Spinne Martha“ von
Peter Maiwald folgte, musikalisch al-
lerdings rockig interpretiert. Erst

Rezitator und Musiker Oliver Steller verbindet Literatur und Musik. Sein Auftritt in der Turnhalle der Schillerschule begeistert die
Kinder. BILD: MONTALBANO

Kontakt zur Redaktion

Die Redaktion freut sich über The-
menideen. Wenn Sie Kontakt auf-
nehmen möchten, rufen Sie Ralf
Strauch unter 06202/20 53 17 an
oder schreiben Sie eine E-Mail an
sz-redaktion@schwetzinger-zei-
tung.de.
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Gottesdienst
im Freien

Brühl. Die evangelische Kirchenge-
meinde von Brühl lädt zu einem ge-
meinsamen Spaziergang und Open-
Air-Gottesdienst unter dem Titel
„Gottes bunte Gaben“ ein.

Begleitet vom Bläserkreis, der Kir-
chenmaus Konni und der Kinder-
Theatergruppe „Let’s Go“ machen
sich die Teilnehmer am Sonntag, 4.
August, auf den Weg durch Brühl
und hören und erleben die Ge-
schichte vom tollpatschigen Wasch-
bären Max und seinen Freunden.
Die Gruppe startet um 10 Uhr vor der
Kirche und kehrt gegen 11.30 Uhr
dorthin zurück. Der Gottesdienst im
Freien eignet sich für Kinder und Er-
wachsene. Bei schlechtem Wetter
wird in der Kirche gefeiert. zg

Ausflug nach Straßburg
Brühl/Ketsch. Die katholischen Kan-
torei fährt am Samstag, 31. August,
nach Straßburg. Der Bus startet um 8
Uhr am Marktplatz Ketsch, um 8.15
Uhr am Meßplatz Brühl und um 8.30
Uhr in Rohrhof. Geboten werden
Schiffsrundfahrt und Zeit zur freien
Verfügung. Die Kosten belaufen sich
inklusive Rundfahrt und und Essen
auf 60 Euro. Auch Nichtmitglieder
sind willkommen. Elfie und Günter
Hemmerich nehmen unter Telefon
06202/64597 Anmeldungen an. zg
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Interessiert dabei zu sein?
Ich berate Sie gerne.

Ralf Schneider · Tel. 06202-205331
ralf.schneider@schwetzinger-zeitung.de   

 Tapezier-& Streicharbeiten
 Kreative Wandgestaltung
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Im Notfall 24 h 
telefonisch erreichbar

Pflegedienst Triebskorn gGmbH 
Ihr Dienst für häusliche Alten- u. Krankenpflege, Tagespflege

Viele Menschen möchten im Alter, bei Krankheit oder Behinderung in ihrer 
vertrauten Umgebung wohnen. Wir helfen ihnen dabei· mit unserer langjäh-
rigen Erfahrung im Pflegedienst und einem qualifizierten Personal.

 Grund- und Behandlungspflege  Palliativpflege, Demenz-Betreuung
 Mobile Beratungen  Betreutes Wohnen 
 Zertifizierte Wundversorgung  Versorgung mit Pflegehilfsmitteln

Bürozeiten Mo bis Fr 8 bis 14 Uhr.  Tel.: 0 62 02 / 70 29 61
Sprechzeiten jederzeit nach Mail: info@pflegedienst-triebskorn.de
telefonischer Vereinbarung. Web: www.pflegedienst-triebskorn.de

Mannheimer Straße 1, 68782 Brühl  Hildastraße 9, 68775 Ketsch 
Tagespflege: Ahornstraße 1 - 5, 68782 Brühl-Rohrhof
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